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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   1

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Delkenheim am 26. Januar 2016

Geschäftsordnungsangelegenheiten

Beschluss Nr. 0001 

Die Niederschrift vom 02.12.2015 wird einstimmig genehmigt.

Der Ortsvorsteher stellt den Antrag, die Tagesordnung um 2 Tagesordnungspunkte zu 
erweitern:

a) Feuerwehrkontrollfahrt – Antrag der CDU-Fraktion
b) Bereitstellung von Mitteln aus dem Nachlass Berta Cramer für das Bürgerforum  
    Delkenheim e. V. 

Der Ortsbeirat beschließt einstimmig die Erweiterung der Tagesordnung.

Mitteilungen: 

Der Ortsvorsteher gibt folgende Mitteilungen bekannt:

1. Zu den Entwicklungsmöglichkeiten für das Grundstück des TV Delkenheim teilt das  
Stadtplanungsamt  in Verbindung mit dem Sportamt mit, dass die Fläche nach Abriss 
der Turnhalle für eine Bebauung anbietet.

2. In der Sitzung vom 13.10.2015 wurde auf den ungepflegten Zustand des Grundstücks 
am Wickerbach hingewiesen. 
Zwischenzeitlich wurde das Grundstück wieder hergerichtet. 

3. Auf die Protokollnotiz 0033 der Sitzung vom 13.10.2015 wegen der Beleuchtungszeit 
des Wiesenweges
teilt das Tiefbau- und Vermessungsamt mit, dass der Sachverhalt, inwieweit die 
Beleuchtungszeit am Wiesenweg in den Nachstunden angepasst werden kann, 
derzeit geprüft werde. Sobald eine Entscheidung  getroffen werde, erhält der 
Ortsbeirat die entsprechende Information.
Der Ortsvorsteher schlägt vor, beim Tiefbau- und Vermessungsamt den aktuellen 
Sachstand zu  erfragen.

4. Zur Protokollnotiz Nr. 0035 der Sitzung vom 02.12.2015,  Errichtung eines 
Fußgängerüberweges in der Münchener Straße von der geplanten Bebauung des 
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Eckgrundstücks zur Bushaltestelle,  teilt das Tiefbau- und Vermessungsamt  mit, dass 
bestimmte Vorgaben hinsichtl.  der Verkehrsbelastung  im fließenden Verkehr für die 
Errichtung eines Fußgängerüberweges bestehet und das Tiefbau- und 
Vermessungsamt in Frage stellt, dass genügend querende Fußgänger (mind. 50 in 
der Spitzenstunde) gezählt werden können.  

5. Zum Thema Tiefe Geothermie teilt das Dezernat für Umwelt und Soziales, Herr 
Bürgermeister Goßmann mit, dass die RMD GmbH derzeit die Modalitäten eines 
Ausstiegs auf dem bestehenden Kooperationsvertrag verhandelt und seitens ESWE 
und Umweltamt geprüft werden. Unabhängig davon werden die Projektpartner ESWE 
und LH Wiesbaden Umweltamt das Projekt Tief Geothermie weiter fortführen und die 
nächsten Projektschritte in die Wege leiten.
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